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Warum fühlen sich Ihrer Meinung nach Familien in 
Marklkofen besonders wohl?  

Peter Eisgruber-Rauscher: Die Gemeinde Marklkofen mit 
ihren 51 Ortsteilen, bzw. ehemaligen Gemeinden Stein-
berg, Poxau und Marklkofen, bietet gerade auch Familien 
einiges. Unsere Infrastruktur ist gewachsen, unsere 
Verkehrs­anbindung mit der Nähe zur A 92 und B 20 bringt 
auch Pendler schnell an ihren Arbeitsplatz – und trotzdem 
können die Familien das Leben auf dem Lande genießen, 
hier findet eine gewisse „Entschleunigung“ statt. Alle Dinge 
des täglichen Lebens und die ärztliche und zahnärztliche 
Grundversorgung sind vorhanden, außerdem haben wir 
gute Einkaufs- und Freizeitmöglichkeiten. Wir haben noch 
Zeit füreinander, die Familien sind in einer „Gemeinde 
­voller Leben“ gut aufgenommen und aufgehoben. Zudem 
bietet das Familienzentrum im Wohn- und Geschäftshaus 
in der Ortsmitte von Marklkofen eine ideale Möglichkeit zur 
Begegnung von Jung und Alt.

Inwieweit bereichern die Vereine das Leben in der 
Gemeinde?

Peter Eisgruber-Rauscher: Im Gemeindebereich gibt es 
über 50 Vereine, diese prägen hier das Leben natürlich ent-
scheidend mit. Die Vereine organisieren Veranstaltungen, 
Vereins- und Dorffeste. Sie bringen sich bei den Märkten 
ein, auch beim Nikolausmarkt und beim Weinfest. Ohne die 
aktive Mitarbeit der Vereine wären solche Veranstaltungen 
nicht durchzuführen. Unsere Vereine machen die beste 
Jugend­arbeit, die mit fast nichts vergleichbar ist. In dem 
breit gefächerten Angebot kann sich jeder aktiv einbringen 
und beteiligen. Der Veranstaltungskalender der Gemeinde 
ist stets gut gefüllt.

Welche Freizeitangebote sind für die Einwohner und 
Gäste in Marklkofen besonders attraktiv?

Peter Eisgruber-Rauscher: Neben dem Vereinsleben 
­haben wir zahlreiche Sportanlagen für z. B. Fußball, ­Tennis, 
Stockschützen, Schützenstände und einen Bootssteg. 
Spielplätze, Minispielfelder und ein breit verzweigtes Rad-
wegnetz, wie der Vilstal-Radweg ergänzen dies. Im Sommer 
steht natürlich unser beheiztes Freibad im Vordergrund. Auf 
unser Freibad sind wir ganz besonders stolz; die gesamte 
Anlage ist sehr gepflegt und wird ständig saniert und am 
­aktuellen Stand gehalten. Mit einem 50 m-Schwimmer
becken, einem Nichtschwimmer- und einem Kinderbecken, 
einer großen Kinderrutsche und den großzügigen Liege- und 
Spiel­flächen können wir die Besucher wirklich begeistern. 
Das Erholungsgebiet Mittleres Vilstal mit vielen Erholungs- 
und Freizeitmöglichkeiten stellt einen sehr wichtigen 
Standort im gesamten Landkreis Dingolfing-Landau dar, was 
unter anderem die Übernachtungszahlen zeigen.

Inwieweit kann Marklkofen als Wirtschaftsstandort bei 
Unternehmern und Arbeitnehmern punkten? 

Peter Eisgruber-Rauscher: Viele Faktoren entscheiden 
darüber, ob sich ein Wirtschaftsstandort für die Unter
nehmensansiedlung oder Unternehmenserweiterung 
eignet: Lage zu den Absatzmärkten und Verkehrsanbindung, 
Grundstückskosten und Lohnniveau, Forschungs- und Inno-
vationseinrichtungen oder aber auch die Schönheit und der 
natürliche Reiz eines Wirtschaftsstandorts als Wohnregion. 
Der ausgewogene Mix ist entscheidend! Der Wirtschafts-
standort Marklkofen hat viel zu bieten, was sich mit unseren 
beiden großen Industriebetrieben, aber auch vielen mittel-
ständischen Betrieben immer wieder bestätigt. Ein großes 
Ziel ist die Süd- bzw. Ortsumgehung die in den nächsten 
Jahren verwirklicht werden soll und somit unsere Industrie- 
und Gewerbetriebe besser erreichbar sind und damit der 
Schwerverkehr innerorts entlastet wird. Was außerdem für 
den Wirtschaftsstandort Marklkofen sehr von Bedeutung 
ist, dass in fast allen Ortsteilen ein sehr gut erschlossener 
Glasfaser-Ausbau vorliegt. Aber auch der gesamte Land-
kreis Dingolfing-Landau ist ein sehr begehrter Standort für 
viele nationale und internationale Unternehmen, was dem 
Landkreis in vielen bundesdeutschen Rankings oftmals den 
ersten Platz beschert, worauf wir sehr stolz sind. 

Was erhoffen Sie sich von der Veröffentlichung der 
Informationsbroschüre?

Peter Eisgruber-Rauscher: Ich persönlich erhoffe mir, ­ 
dass sich alle Bürgerinnen und Bürger mit der Ver­öffent
lichung unserer neuen Info-Broschüre einen kurzen 
Gesamtüberblick verschaffen können, angefangen von 
der Geschichte, Portrait der Gemeinde, Verwaltung und 
Gemeindepolitik, Programme und Angebote für Kinder 
bis Senioren, Bauen und Wohnen in der Gemeinde, Vor-
stellung des Wirtschaftsstandortes, Kultur, Freizeit und 
­Tourismus. Außerdem stellt die Gemeinde Marklkofen 
­seinen Bürger­innen und ­Bürgern, sowie allen Intere­s- 
sier­ten,­ eine Gratis-Bürger-App zur Verfügung. 
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EIN BLICK IN DIE GESCHICHTE –  
MARKLKOFEN GESTERN, 
HEUTE UND MORGEN

Heute ist die Gemeinde Marklkofen ein abgesichertes 
Gemeinwesen. Ihre Aufwärtsentwicklung ist gewährleistet 
und die Einwohner können sich wohl aufgehoben und 
gut versorgt fühlen. Doch das war nicht immer so. Die 
­geschichtliche Entwicklung des Ortes war über Jahr­hunderte 
geprägt vom wechselnden Geschick verschiedener Herr-
schaften, wie beispielsweise durch die Poxauer oder die 
Zachreisen.

URALTER KULTURBODEN

Doch die Spuren menschlichen Lebens reichen im Vilstal 
sehr viel weiter zurück. Die Region ist uralter Kulturboden. 
Die Besiedlung der Gegend erfolgte sicher schon in 
der jüngeren Steinzeit, die um 2000 vor unserer Zeit
rechnung endete und allmählich in die Bronzezeit, den 
ersten Abschnitt der Metallzeit nach der prähistorischen 
Geschichtseinteilung, überging. Nach den Kelten, die dieses 

Gebiet längere Zeit besiedelten und dem Fluss ­Filusa (Vils) 
seinen Namen gaben und den darauffolgenden Römern, 
machte sich um 500 unserer Zeitrechnung der germa
nische Stamm der Bajuwaren hier sesshaft.

Die Endsilbe des Ortsnamens Marklkofen verrät, dass die 
Gründungszeit des Ortes zwischen 600 bis 800 ­unserer 
Zeitrechnung fällt. Zum ersten Mal wird der Name 
­„Marchiluhoven“ in der Chronik des Klosters ­Baumburg 
(Chiem­gau) aus dem Jahre 1150 erwähnt. Der erste Minis
teriale hieß wahrscheinlich Marchilo. Er gab, der Sitte 
gemäß, seinen Namen der Siedlung.

Rund 800 Jahre später fegte der Dreißigjährige Krieg mit 
all seiner Zerstörungskraft auch über Bayern hinweg. 

Luftaufnahme Ortsmitte Marklkofen
Sabine Kohlschmid

 
„Die Leute hier sind super  
nett. Ich arbeite in Marklkofen. 
Früher habe ich auch wo­
anders gelebt, inzwischen steht 
für mich aber fest: Von hier 
bringt mich keiner mehr weg!
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Hungersnot, Seuchen, Plünderungen und Totschlag hinter
ließen deutliche Spuren. Aber das Aufblühen der Gemeinde 
Marklkofen nach Beendigung dieses Krieges verdankt der 
Ort vor allem der Emsigkeit und dem Fleiß der Bauern und 
Gewerbetreibenden, also nichtadligen Leuten. In dieser Zeit 
erwarben zwei neue Geschlechter die Hofmarksgerechtig
keit: die Mächtlinger und die Fraunhofer. Unter ihnen, 
die teils aus reichen Bürgerfamilien abstammten, hatte 
Marklkofen eine ruhige Entwicklung – Zeit zum Aufbau von 
Wohlstand und Reichtum. Doch die Aufhebung der Leib-
eigenschaft und der Einfluss der französischen Revolution 
ließen Macht, Reichtum und Glanz des Landadels schon 
bald für immer verschwinden. 

Im 19. Jahrhundert wurden nach und nach auch im mitt-
leren Vilstal sämtliche ehemaligen Edelsitze abgebrochen. 
Die Liegenschaften wurden an bürgerliche Interessenten 
verkauft.

MACHTVERLUST DES LANDADELS

Das Schloss Poxau konnte nur dadurch erhalten werden, 
dass sein früherer Besitzer Karl Graf von Alt- und Neufraun-
hofen es nebst Grundbesitz im Jahre 1867 der ­Kongregation 
der Armen Schulschwestern aus München widmete. 
Fast 150  Jahre betrieben die Nonnen hier eine Schule. Im 
­November 2006 fiel die Schenkung zurück an den Graf 
Christoph von Soden-Fraunhofen in Neu­fraunhofen, weil 
der Betrieb – zuletzt eine Berufsfachschule für Kinderpflege 
– durch die Armen Schulschwestern nicht mehr aufrecht-
erhalten werden und das Bistum Regensburg nicht in die 
Stiftung einsteigen konnte.

Die Bürger und Bauern, Handel und Gewerbe bestimmten 
nach dem Machtverlust des Landadels den Aufschwung in 
Marklkofen. 

Dorfplatz mit WochenmarktUlrike Reinhart

„Jeden Donnerstagvormittag 
findet man mich in Marklkofen 
als Verkäuferin auf dem 
Wochenmarkt. Meist ist ziem­
lich viel los! Diese Gemeinde 
ist meiner Meinung nach sehr 
ansprechend, man tut hier viel 
für die Bürger.“

Jeden Donnerstag findet von 8.30 bis 13.00 Uhr ein 
Wochenmarkt auf dem Dorfplatz in Marklkofen statt. Hier 
gibt es ein breites Angebot an Lebensmitteln aus konven­
tioneller wie ökologischer Erzeugung aus der Region sowie 
verschiedene Produkte für den Haushalt.
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Am 15. Oktober 1875 erhielt Marklkofen mit Eröffnung der 
Bahnstrecke von Mühldorf nach Pilsting Anschluss an das 
Eisen­bahnnetz. Bedingt durch den Bau einer Bahnstation 
und ihrer Lage an der Staatsstraße 2083 machte sich in der 
­Gemeinde Anfang des 20. Jahrhunderts auch die Industrie 
ansässig. 

ERSTE GROSSGEMEINDE IM VILSTAL

Mussten nach dem Krieg viele Männer als Wochenendpend-
ler nach München ausweichen, so findet ein Großteil der 
Bevölkerung inzwischen in den ansässigen Betrieben oder 
bei der Automobilfabrik BMW im nahen Dingolfing sichere 
Arbeitsplätze. Das Filterwerk beschäftigt gegenwärtig etwa 
3.000 Männer und Frauen. In der Ziegelei arbeiten knapp 
310 Leute.

Allerdings wurde die Bahnlinie in Richtung Mamming-Landau 
Anfang der 1970er Jahre aus wirtschaftlichen Gründen 
vollkommen aufgelassen. Gleise und Brücken wurden ab-
gebaut, der Bahndamm teilweise abgetragen. Kurz darauf 
wurde auch noch der Personenverkehr in die entgegenge-
setzte Richtung über Gangkofen nach Neumarkt-Sankt Veit 
aus den gleichen Überlegungen eingestellt.

In Marklkofen wird momentan nur noch der Güterverkehr 
des Lagerhauses Heigl und der Müllumladestation über die 
Bahn abgewickelt. Die Gemeinde konnte von der Deutschen 
Bundesbahn das aufgelassene Bahnhofsgebäude erwerben 
und gestaltete es in ein Vereinsheim um, in dem heute die 
Freiwillige Feuerwehr, der FFW-Spielmannszug, das Rote 
Kreuz sowie die KSK Marklkofen eine feste Bleibe gefunden 
haben.

Nach einer erfolgten Bürgerabstimmung, die anlässlich 
der Landtagswahlen am 22. November 1970 durchgeführt 
­wurde, entschieden sich die Bevölkerungen der ­Gemeinden 
Marklkofen, Poxau und Steinberg für einen freiwilligen 
Zusammenschluss. Damit entstand im Rahmen der 
Gemeindegebietsreform die erste Großgemeinde im Vilstal. 
Verwaltungssitz wurde der Hauptort Marklkofen. 

Einen gewissen Rückschlag in der jahrelangen konti­nu­ier
lichen Entwicklung der neuen Gemeinde gab es im Jahre 
1978 mit der Eingliederung in eine Verwaltungs­gemeinschaft 
mit dem Markt Frontenhausen, wenngleich die wesentliche 
Selbständigkeit Marklkofens damit nicht aufgehoben war. 
Durch eine Entscheidung der Landes­regierung gewann die 
Gemeinde Marklkofen zum 1. Januar 1980 die beantragte 
Eigen­ständigkeit wieder vollständig zurück.

Sechs Jahre später konnte die Gemeindeverwaltung das 
neue Rathaus an der Bahnhofstraße beziehen.

Rathaus mit Spielskulpturen

Kreisverkehr in Marklkofen
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EIN BELIEBTES AUSFLUGSZIEL

Mit dem im Jahre 1976 fertiggestellten Vilstalsee konnte­ 
­neben der Hochwasserabsicherung für den ­unteren Teil  
des Vilstales auch der Freizeitwert des Ortes erheblich 
gesteigert werden. Um den See entstand ein Naherho
lungszentrum unter anderem mit Freibad, ­Campingplatz 
und Wanderwegen.

Erwähnenswert sind die Leistungen der Gemeinde auf 
dem Gebiet der Infrastruktur sowie in der Daseinsvor-
sorge. Neben dem Ausbau eines weitverzweigten guten 
Straßen- und Wegenetzes erfolgte der Anschluss an die 
zentrale Wasserversorgung. Nahezu alle größeren Orte 
und ­Weiler sind ferner an die Kanalisation angeschlossen. 
In Marklkofen werden das Filterwerk und die Ziegelei eben-
so mit Erdgas versorgt wie Teile des Siedlungs­gebietes. 
Auch Teile der Ortschaften Poxau und Steinberg sind 
­bereits an die Erdgasversorgung angeschlossen. Im Osten 
von Marklkofen entstand mit der Müllumladestation im 
­Jahre 1994, dem Wertstoffhof und Kompostier­platz ein Jahr 
­zuvor sowie einer Biogasanlage ein Entsorgungszentrum. 

Das bereits im Jahre 1955 erbaute Marklkofener Schul-
haus wurde Anfang der 1990er Jahre umgebaut und 
erweitert. Außerdem wurde das ehemalige Rathaus reno-
viert und zwei weitere Klassenzimmer darin eingerichtet. 
Heute ­befindet sich darin die Schulkindbetreuung am 
Nachmittag. Das frühere Schulhaus in Steinberg wurde in 
den Jahren 1994 bis 1996 zum Kindergarten umgebaut. 

Durch den Bau der Umgehungsstraße zwischen Markl
kofen und Frontenhausen und die Anbindung an die 
­Ziegelei konnte ein Teil des Schwerverkehrs aus der 

Vilstalstausee

6 LEBEN, WOHNEN UND ARBEITEN IN MARKLKOFEN

LEBEN IN MARKLKOFEN



Ortschaft herausverlagert werden. Für die Zukunft ist 
der Anschluss des Filterwerkes an die Umgehung geplant. 
Damit wäre ein weiterer Rückgang der Verkehrsbelastung 
durch die Lkw’s erreicht.

Der Bau von Vilsbrücken, die Unterstützung der Sport- 
­­­ver­eine­ von Marklkofen und Steinberg bei der Errichtung 
von Fußball- und Tennisplätzen, der Kirchenstiftung bei 
der Kirchensanierung sowie der Kindergartenerweiterung 
waren für die gutsituierte Gemeinde eine Selbstverständ- 
lichkeit. 

Mit dem Stausee und den Erholungseinrichtungen, dem 
Waldlehrpfad und einer namhaften Gastronomie ist 
die Gemeinde längst zu ­einem beliebten Ausflugsziel 
geworden.

Wohn- und Geschäftshaus, Hauptstraße Marklkofen

Hauptstraße mit Bäckerei Pfarrkirche Marklkofen
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Neben dem Hauptort Marklkofen hat die Gemeinde ins
gesamt 51 Ortsteile. Viele davon sind durch den freiwilligen 
Zusammenschluss mit den Gemeinden Poxau und Stein-
berg im Jahre 1970 sowie im Zuge der Eingemeindungen 
in den Jahren 1971 und 1972 hinzugekommen. Auf dem 
Gemeindegebiet existieren die Gemarkungen Marklkofen, 
Poxau, Steinberg, Frauenbiburg und Reith.

Die bis 1971 selbstständige Gemeinde Poxau führte seit 1962 
den springenden Bock des Ortsadelsgeschlechts der Poxauer 
im Gemeindewappen. Im Mittelalter waren die Poxauer auch 
in Marklkofen reich begütert. Der springende Bock erinnert 
heute als Brunnenfigur auf dem Trinkbrunnen am Dorfplatz 
in Poxau an diesen historischen Zusammenhang. Aus der 
Hofmark Poxau, die sich zuletzt in der Hand der Freiherrn 
von Fraunhofen befand, ging zu Beginn des 19. Jahrhunderts 
das Freiherrlich von Fraunhofensche Patrimonialgericht 
Poxau hervor, das dem Landgericht Landau unterstand. Die 
Liegenschaften wurden an bürgerliche Interessenten ver-
kauft. Das Schloss der Reichsfrei­herrn von Fraunhofen fiel 
um 1857 nebst Grundbesitz durch eine Schenkung an die 
Armen Schulschwestern mit der Auflage, darin auch eine 
Schule zu begründen. Heute dient das Schloss als Begeg-
nungs-, ­Kultur- und Bildungsstätte.

DIE ORTSTEILE STELLEN SICH VOR

Außerdem bietet die Gemeinde Marklkofen seit 2009 
auch standesamtliche Trauungen im Schloss Poxau an. 
Auf den Höhen des Vilstals können sich Brautpaare in 
besonderem Ambiente ihr Ja-Wort geben und dort auch 
feiern. Trauungen finden dort ganzjährig zu den üblichen 
Öffnungszeiten der Gemeinde statt. Zwölf Mal im Jahr an 
ausgewählten Samstagen besteht auch am Wochen­ende 
die Möglichkeit sich zu trauen. Weitere Informationen 
­erhalten Sie bei Herrn Schmid im Standesamt Marklkofen 
unter der Telefonnummer 08732 911926.

Teil des Dorfplatzes in Poxau

Trauzimmer im Schloss Poxau

LEBEN IN MARKLKOFEN
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Die im Jahre 1818 errichtete Gemeinde Steinberg liegt am 
Nordufer des Vilstalsees, etwa zwei Kilometer nordöstlich 
von Marklkofen. Durch die Gebietsreform wurde sie 1971 
freiwillig zum Ortsteil von Marklkofen. Der spätgotische 
Chor ihrer Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, die Sakristei und 
der Turm stammen vom Ende des 15. Jahrhunderts. Die 
vermutlich barocke Ausstattung des 1695 konse­krierten 
Kirchenschiffs wurde im Jahre 1877 durch eine neugotische 
ersetzt. Im Jahre 1934 erfolgte der Abbruch des zu klein 
gewordenen Kirchenschiffes und dessen ­geräumigerer 
Neuaufbau. Die beiden Seitenaltäre, die 1969 entfernt 
wurden, kamen 1993 nach einer Restau­rierung wieder zur 
Aufstellung.

Der Name des Straßendorfes Aiglkofen besagt, dass 
der Ort bereits von den Agilolfingern ausgebaut wurde. 
Im ­Jahre 1311 übertrug Bischof Konrad von Regensburg 
­Konrad dem Aigelchovaer einen Hof. Aiglkofen wird im ­ 
15. Jahrhundert zusammen mit dem benachbarten Gindl-
kofen als Hofmark im Besitz der Frauenberger ­erwähnt. 
Im Konskriptionsjahr 1752 bestand Aiglkofen als Teil der 
Hofmark Marklkofen aus sechs Anwesen. Heute ­leben hier 
rund 200 Einwohner.

Der Ort Aunkofen ist bereits auf der Karte des Sebastian 
Münster von ca. 1550 eingetragen. Auch auf späteren 
Landkarten wie der Karte des Johann Baptist Homann von ­­ 
ca. 1710­ ist Aunkofen, das dem Landgericht Reisbach unter
stellt war, zu sehen. Aunkofen liegt im Vilstal etwa zwei 
Kilometer östlich von Marklkofen an der Staats­straße 2083 
südlich des Vilstalsees.

iListe aller Ortsteile  
in alphabetischer Reihenfolge 
 
· Aichberg · Aigen · Aiglkofen · Aunkofen  
· Berngern · Birnthal ·  Bogen ·  Eckschneid  
· Einaugmühle · Ernsthof · Feldmühle · Fellerhof  
· Freinberg · Gindlkofen · Göttersberg · Grietzen  
· Grub · Gruberhof · Gschaid · Hackl · Hansöd  
· Heimlichschönau · Holzhäusl · Hub  
· Johannisschwimmbach ·  Kay · Klosbach  
· Lauterbach ·  Leiten ·  Liebertsöd ·  Mülleröd 
· Petzenbrunn · Pflanzenöd · Poxau · Reith 
· Rosenmühl · Roßhof · Rußhäusl · Schwingham  
· Senetsberg · Siglhof · Steinberg · Stockhof  
· Straßwimm · Ulrichschwimmbach · Warth  
· Weiher · Weinberg · Wildenschönau · Wunder  
· Ziegelstadl

Die Gemarkung Frauenbiburg, die in ihrer Ausdehnung mit 
einer Fläche von rund 23 Quadratkilometern der früheren­ 
Gemeinde entspricht, ist zwischen der Stadt Dingolfing 
und der Gemeinde Marklkofen aufgeteilt. Dabei wurden 
die südlichen zwölf Ortsteile in die Gemeinde Marklkofen 
eingegliedert. Das Kirchdorf Frauenbiburg, das eng mit 
Schermau verbunden war, zählte im Urkataster des 
­Jahres  1812 nur ­vier Anwesen. Sechs Jahre später wurde 
die Gemeinde Frauenbiburg aus den Gebieten von vier der 
sechs früheren Obmannschaften des Stadtamtes Dingol
fing gebildet.

Heute vereint die Gemarkungen und Ortsteile der 
Gemeinde Marklkofen ein harmonisches Miteinander. In 
den vergangenen mehr als 40 Jahren ist die Bevölkerung 
zusammengewachsen und versteht sich als lebendige 
Gemeinschaft.

Pfarrkirche Steinberg
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Holz in Form Niedermeier GmbH
Schloßstraße 65

84163 Marklkofen / OT Warth

www.holz-in-form.de

Bei uns in Warth geht‘s rund

Individuelle Holzformteile 
und Handlauftechnik für 
Schreiner & Treppenbauer

Telefon +49 (0) 8734 937550
Fax +49 (0) 8734 9375529
E-Mail info@holz-in-form.de

mailto:info@holz-in-form.de
http://www.holz-in-form.de


ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 

Bundesland Bayern

Regierungsbezirk Niederbayern

Landkreis Dingolfing-Landau

Geografische Lage 
Koordinaten: 

 
48° 33´N, 12° 34´O

Höhe 449 Meter über dem 
Meeresspiegel

Fläche 40,72 Quadratkilometer

Einwohner 3.899 (Stand 30.06.2015)

Bevölkerungsdichte 95 Einwohner  
je Quadratkilometer

Postleitzahl 84163

Telefon-Vorwahlen 08732, 08734, 08735

Kfz-Kennzeichen DGF

Gemeindeschlüssel 09 2 79 126

Gemeindegliederung Fünf Ortsteile

Adresse der  
Gemeindeverwaltung

Bahnhofstraße 5  
84163 Marklkofen

Webpräsenz www.marklkofen.de

Bürgermeister Peter Eisgruber-Rauscher 
(CSU)

WIRTSCHAFT UND BAUGEBIETE
 
Die Gemeinde Marklkofen ist im Landkreis Dingolfing-­Landau 
einer der größten Wirtschaftsstandorte. Am Ort befindet sich 
beispielsweise der zweitgrößte Arbeitgeber des Landkreises 
Dingolfing-Landau, der Automobil­zulieferer Mann+Hummel 
GmbH, der auch Werke unter anderem in Speyer und Lud-
wigsburg hat. In Marklkofen ist die Wirtschaft überwiegend 
geprägt von zwei Großunternehmen sowie zahlreichen 
Handwerks-, ­Ge­werbe- und Dienstleistungsbetrieben.
Im Gemeindegebiet werden immer wieder neue Baugebiete 
ausgewiesen. Auskünfte zu den Bauplätzen der Gemeinde 
Marklkofen und der Ansiedlung im Ort erteilt:

Gemeinde Marklkofen
Claudia Reinhardt
Bahnhofstraße 5
84163 Marklkofen
Telefon:	 08732 9119-14
E-Mail:	 claudia.reinhardt@marklkofen.de

WOHN- UND GESCHÄFTSHAUS MARKLKOFEN

Als wichtigste der Verbesserungsmaßnahmen, welche bisher 
im Rahmen der Städtebauförderung durchgezogen worden 
sind, hat die Gemeinde die Ortsmitte von Marklkofen völlig 
neu gestaltet. Seit jeher fehlte ein kleiner zentraler Dorfplatz. 
Nun wurde dieses Vorhaben angepackt und gleichzeitig das 
Wohn- und Geschäftshaus errichtet. Der Winkelbau umfasst 
den Dorfplatz im Osten und im Süden. 

Wo auch immer Sie sind:
www.total-lokal.de

Regional. Multimedial. Genial.

Ein Stück Heimat Ein Stück Heimat Ein Stück Heimat 
im Internetim Internetim Internet
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84160 Frontenhausen
Filiale Marklkofen

Bahnhofstraße 4
Tel. 08732 / 526

Hauptstraße 12
Tel. 08732 / 845

www.herdzin-andreas.de

Französische Balkone
Treppengeländer und Handläufe
Sonderkonstruktionen
Zimmer- und Gartenbrunnen

Balkone
Zäune
Grabschmuck
Glas-Inspiration

http://www.marklkofen.de
mailto:claudia.reinhardt@marklkofen.de
http://www.total-lokal.de
http://www.herdzin-andreas.de


Nachdem immer beklagt wird, dass die kleinen Geschäfte 
aussterben, hat die Gemeinde entgegengesteuert und 
Räumlichkeiten dafür geschaffen. Ebenerdig sind in den 
­beiden Baukörpern kleine Gewerbeeinheiten entstanden. 
in denen Büros, kleine Geschäfte, Eisdiele und Pizzeria usw. 
untergebracht werden. 

Im Ostflügel entlang der neuen Raiffeisenstraße sind im 
Obergeschoss kleine Wohnungen für Singles und junge­ 
Familien (Maisonetten) entstanden, im Obergeschoss 
des Südtrakts sieben kleine Wohnabteile für Senioren. 
­Gedacht ist an ältere Mitbürger, die noch nicht auf ­Pflege 
angewiesen sind. Die Wohnungen sind barrierefrei und 
behindertengerecht (benutzbar für Bewohner mit Gehilfe 
sowie Rollstuhlfahrer) ausgelegt. Im Dachgeschoss des Süd-
flügels befinden sich Penthouse­wohnungen.

In der Tiefgarage, welche überwiegend unter dem Dorfplatz 
liegt, sind 18 Stellplätze für die Gebäudenutzer vorgesehen. 
Im Keller sind für jede Einheit Lagerräume unter­gebracht 
sowie die notwendigen Technikräume.

Das Gebäude wurde qualitativ sehr gut gebaut. Größter 
Wert wurde auf Wärme-, Schall- und Brandschutz gelegt. Die 
Fassaden wurden mit wartungsfreien Ziegelplatten (Mö
dinger Fassade) verkleidet und eine 14 cm Wärme­dämmung 
angebracht. Im Wohnbereich wurden Holz-Alu-Fenster mit 
3-Scheiben-Isolierverglasung und im Gewerbebereich mit 
2-Scheiben-Isolierverglasung eingebaut. Zur Vermeidung 

von Schimmelpilzbildung wurde jede Wohneinheit mit ­einer 
kontrollierten Be- und Ent­lüftungsanlage ausgestattet.

Das gesamte Gebäude ist barrierefrei ausgebaut. Durch 
den Einbau eines Aufzuges vom Keller bis zum Dach
geschoss ist die Benutzung des Gebäudes nicht nur für 
ältere und behinderte Menschen besonders gut geeignet. 
Sogar Familien mit Kinderwagen können die unterschied
lichen Geschosse bequem erreichen.

Die Wohnungen wurden allgemein mit einem guten 
Standard ausgestattet. Bäder und WC ś wurden selbstver-
ständlich wandhoch gefliest. Nassräume, Küchen und Flure 
erhielten einen Steinzeugbelag. Wohn- und Schlafräume 
wurden mit Parkettboden ausgestattet. Alle Wohnungen 
haben eine Fußbodenheizung. Fest installiert worden sind 
außerdem Feuermelder. 

Mit dem Vorhaben wurde im Mai 2009 begonnen, die Fertig
stellung erfolgte im September 2010. Das Projekt ­kostet 
rund 4 Millionen Euro. Finanziert und abgewickelt wird es 
über das neu gegründete Kommunalunternehmen. Der 
Gemeindehaushalt wurde dadurch nicht belastet. Sämt
liche Wohn- und Gewerbeflächen werden sowohl verkauft 
wie auch vermietet.

Bei Fragen oder Interesse an Wohnungen bzw. Gewerbe- 
einheiten können Sie sich gerne an die Gemeinde 
verwaltung (Herr Frischhut, Telefon: 08732 9119-20) wenden.
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Wohn- und Geschäftshaus

http://www.schmalzgruber1831.de
mailto:info@schmalzgruber1831.de


Die Verwaltung der Gemeinde Marklkofen bietet den 
­Bürgerinnen und Bürgern am Ort einen guten Service. 

Professionelle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erbringen 
nicht nur Dienstleistungen, sondern sind auch kompetente 
Ansprechpartner rund um Fragen zum Ortsrecht, zu Ver-
waltungsvorgängen oder zum Antragswesen. 

Selbstverständlich stellen sie sich flexibel auf die Wün-
sche der Einwohner ein und sprechen im Bedarfsfall auch  
Termine außerhalb der regulären Öffnungszeiten ab. 

DIE VERWALTUNG ALS 
DIENSTLEISTER

Ansprechpartner in der Verwaltung der Gemeinde

Gemeinde Marklkofen
Bahnhofstraße 5, 84163 Marklkofen
Zentrale Rufnummer: 08732 9119-0
E-Mail: 	 gemeinde@marklkofen.de

Erster Bürgermeister
Peter Eisgruber-Rauscher
Zimmer:	 12
Telefon: 	 08732 9119-11
E-Mail: 	 eisgruber-rauscher@marklkofen.de

Das Rathaus

Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Marklkofen ist ab- 
rufbar unter www.marklkofen.de/bürgerbrief
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25 JAHRE Markenkompetenz

Auto Graf GmbH
Fünfleiten 23

84326 Falkenberg
Telefon: 08727 / 608
www.auto-graf.de
info@auto-graf.de

sicher · fair · zuverlässig

mailto:gemeinde@marklkofen.de
mailto:eisgruber-rauscher@marklkofen.de
http://www.marklkofen.de/b�rgerbrief
http://www.auto-graf.de
mailto:info@auto-graf.de


Leitung Hauptverwaltung
Thomas Labermeier
Zimmer: 	10
Telefon: 	 08732 9119-12
E-Mail: 	 thomas.labermeier@marklkofen.de

Bauamt, Vorzimmer
Brigitte Goldbrunner
Zimmer: 	11
Telefon: 	 08732 9119-13
E-Mail: 	 brigitte.goldbrunner@marklkofen.de

Vorzimmer, Feuerwehrwesen, Versicherungen
Claudia Reinhardt
Zimmer: 	11
Telefon: 	 08732 9119-14
E-Mail: 	 claudia.reinhardt@marklkofen.de

Standesamt, Versicherungsamt, Ordnungsamt
Rudolf Schmid
Zimmer: 	2
Telefon: 	 08732 9119-26
E-Mail: 	 rudolf.schmid@marklkofen.de

Leitung Kämmerei, Kasse, Steueramt
Josef Frischhut
Zimmer:	 6
Telefon: 	 08732 9119-20
E-Mail: 	 josef.frischhut@marklkofen.de

Kämmerei, Kasse, Steueramt
Gewerbesteuer, Hundesteuer, Zahlungsverkehr
Christine Kißlinger
Zimmer: 	4
Telefon: 	 08732 9119-22
E-Mail: 	 christine.kisslinger@marklkofen.de

Kämmerei, Kasse, Steueramt
Kindergartenbeiträge, Zahlungsverkehr
Birgit Vilsmeier
Zimmer: 	5
Telefon: 	 08732 9119-21
E-Mail: 	 birgit.vilsmeier@marklkofen.de

Einwohnermeldeamt, Passamt
Meldewesen, Antragsservice, Fischereischein
Ulrike Progl
Zimmer: 	3
Telefon: 	 08732 9119-25
E-Mail: 	 ulrike.progl@marklkofen.de

Einwohnermeldeamt, Passamt
Führungszeugnis, Beglaubigungen, Gemeindewahl
Birgit Heigl
Zimmer: 	3
Telefon: 	 08732 9119-25
E-Mail:	 birgit.heigl@marklkofen.de
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Elektroinstallation

Beleuchtungstechnik

Haushaltsgeräte

Kundendienst

Satellitenanlagen

Netzwerke

Elektro Monassi

Bahnhofstraße 94

84160 Frontenhausen

Handy: 0170 / 440 93 79

Fax: 08732 / 93 01 08

E-Mail:  info@elektro-monassi.de

Internet: www.elektro-monassi.de

Service:

08732
567

mailto:thomas.labermeier@marklkofen.de
mailto:brigitte.goldbrunner@marklkofen.de
mailto:claudia.reinhardt@marklkofen.de
mailto:rudolf.schmid@marklkofen.de
mailto:josef.frischhut@marklkofen.de
mailto:christine.kisslinger@marklkofen.de
mailto:birgit.vilsmeier@marklkofen.de
mailto:ulrike.progl@marklkofen.de
mailto:birgit.heigl@marklkofen.de
mailto:info@elektro-monassi.de
http://www.elektro-monassi.de
http://www.car-wellness-germec.de


FEUERWEHREN
Retten, Löschen, Bergen, Schützen – das sind zusammen-
gefasst die Aufgaben der Feuerwehren. Die Freiwilligen 
Feuerwehren sind eine Hilfsorganisation der Gemeinde mit 
der Aufgabe, bei Bränden, Unfällen, Überschwemmungen­ 
und ähnlichen Ereignissen Hilfe zu leisten und dabei 
­Menschen, Tiere und Sachwerte zu retten, zu schützen und 
zu bergen.

In der Gemeinde gibt es drei Ortsfeuerwehren, die eng mit-
einander zusammenarbeiten, um im Ernstfall für Sie da 
zu sein. Dabei opfern sie ihre Freizeit, um bei Übungen, 
Schulungen, Untersuchungen und Lehrgängen für den 
Ernstfall zu trainieren.­ Die Feuerwehren leisten vol-
le Nachwuchs­arbeit, um auch in Zukunft die Einsatzkraft 
sicherstellen zu können. Höchstes Lob, Dank und Anerken-
nung gilt daher allen Freiwilligen.

Alle Feuerwehren verfügen über modernste Ausstattung und 
Einsatzfahrzeuge. Innerhalb der sog. „Vilstalschiene” greifen 
die Rettungsleistungen der einzelnen Wehren ineinander 
über, so dass in jeder Situation die bestmögliche Versorgung 
gegeben ist. Aufgrund der Nähe zum Vilstalstausee ist die 
Feuerwehr Steinberg mit einem Hoovercraft-Rettungsboot 

ausgestattet, um eine schnellstmögliche Wasser- bzw. Eis
rettung gewährleisten zu können.

Freiwillige Feuerwehr Marklkofen 
Feuerwehrgerätehaus
Bahnhofstraße 17, 84163 Marklkofen
Telefon:	08732 6225  
E-Mail: 	 ff-marklkofen@t-online.de
www.ff-marklkofen.de

Freiwillige Feuerwehr Poxau
Feuerwehrgerätehaus
Klosterstraße 27, Poxau
84163 Marklkofen
E-Mail:	 info@ff-poxau.de
www.ff-poxau.de

Freiwillige Feuerwehr Steinberg
Feuerwehrgerätehaus
Griesbacher Straße 2, Steinberg
84163 Marklkofen
E-Mail: 	 kontakt@feuerwehr-steinberg.com
www.feuerwehr-steinberg.de 

GEMEINDERAT
Nach Art. 31 der Gemeindeordnung besteht der Gemeinderat 
aus dem Ersten Bürgermeister und den Gemeinderatsmit
gliedern. In Gemeinden zwischen 3.000 und 5.000 Einwohnern 
sind 16 ehrenamtliche Gemeinderatsmitglieder zu wählen.  
In Marklkofen sind folgende Parteien vertreten (Stand 2014):

CSU
CWG Poxau

Junge Bürgerliste
FrauenListe Marklkofen

SPD

2 Sitze
2 Sitze
2 Sitze

3 Sitze

FFW-Gerätehaus, Steinberg

8 Sitze
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Die Partner betreiben das Familienzentrum Marklkofen 
als inhaltliche und regionale Ergänzung ihres bisherigen 
­An­gebots, denn der Bedarf an professioneller Unter­stützung 
hat in den vergangenen Jahren weiter zugenommen. Die 
Gemeinde Marklkofen läd Eltern sowie auch Ange­hörige 
dazu ein, sich nicht nur in Erziehungsfragen fortzubilden, 
sondern das Zentrum auch für den Austausch unterein
ander aktiv zu nutzen.

Kontaktdaten:

Familienzentrum Am Dorfplatz
Hauptstraße 14
84163 Marklkofen
Martina Knoll-Schenk
Telefon: 	08732 382
E-Mail: 	 ks@marklkofen.de

WiEge
Kirchgasse 8
84130 Dingolfing
Telefon: 	08731 74628
E-Mail: 	 wiege@keb-dingolfing-landau.de
www.wiege-dingolfing-landau.de

DAS FAMILIENZENTRUM

Erziehung ist eine anspruchsvolle Aufgabe. Dafür brauchen 
Eltern sowohl ein großes Wissen über die kindliche Ent-
wicklung und über den Umgang mit Kindern, als auch ein 
hohes Maß an persönlichen Kompetenzen. Vieles gelingt 
gut. Doch manchmal sind weitere Informationen über die 
Entwicklung und Erziehung von Kindern gut und Unter
stützung im Erziehungsalltag hilfreich. Deshalb gibt es in 
der Gemeinde Marklkofen ein Familienzentrum. Betrieben 
wird es in Zusammenarbeit mit der WiEge Dingolfing und 
dem Haus für Kinder.

„WiEge – wie Erziehung gelingt“ ist eine Initiative der 
­Katholischen Erwachsenenbildung Dingolfing-Landau und 
des Vereins Menschenskinder e. V. Ergolding. Die Initia
tive versteht sich als Fachstelle, die Familien professionelle, 
pädagogische Unterstützung in Form von Familienbildung 
anbietet. Das Projekt begleitet und hilft Eltern dabei, ihren 
eigenen Weg in der Erziehung ihrer Kinder zu finden und 
ihrer Intuition zu vertrauen. Dass Spaß, Freude und Humor 
im Zusammensein mit Kindern, in der Erziehung und im 
­Familienleben im Vordergrund stehen, ist „WiEge“ dabei ein 
großes Anliegen. Aufgrund der maßgeblichen Finanzierung 
des Projekts durch den Landkreis Dingolfing-Landau ist es 
möglich, ein vielseitiges Programm zu erstellen und die Teil-
nehmergebühren für Familien möglichst niedrig zu halten.

Das Familienzentrum ist im Wohn- und Geschäftshaus „Am 
Dorfplatz“ untergebracht und bietet unter anderem ver-
schiedene Vorträge zu Themen der Kindererziehung.

©
 o

m
gi

m
ag

es
 / 

th
in

ks
to

ck

Carola Pammer

 

„Meine Tochter Louisa wird  
im örtlichen Kindergarten 
hervorragend betreut. Die 
Mütter haben guten Kontakt 
untereinander, wie ich finde. 
Wir fühlen uns daher sehr  
wohl in Marklkofen!“
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Betreuung und Bildung der jüngsten Einwohner sind be-
sonders wichtige Aufgaben für die Gemeinde Marklkofen. 
Sie fördert damit nicht nur Kinder und Jugendliche, sondern 
stellt auch die Vereinbarkeit von Beruf und Familie sicher. 
Zudem sorgt sie für einen gut ausgebildeten Nachwuchs für 
die ortsansässigen Unternehmen. Mit zwei Kindergärten, 
einer Grundschule und weiterführenden Schulen in den nahe
gelegenen Städten Dingolfing und Landau a. d. Isar erfüllt die 
Gemeinde ihre Aufgaben zur großen Zufriedenheit aller.
 

KINDERGÄRTEN
 
Haus für Kinder St. Josef, Marklkofen
Schulweg 8, 84163 Marklkofen
Telefon: 	08732 382
E-Mail:	 kontakt@kiga-marklkofen.de
Kindergartengesamtleitung: Martina Knoll-Schenk
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 06:45 – 17:00 Uhr
Betreuungsangebot:
–	 Kinderkrippe für Ein- bis Dreijährige
–	 Kindergarten für Kinder ab drei Jahren
–	 Schulkindbetreuung
–	 Naturgruppe für Kinder ab drei Jahren.
	� Die Naturgruppe befindet sich im Ortsteil Poxau,
	 am Eingang zum Waldlehrpfad

Haus für Kinder St. Josef – Außenstelle Steinberg
Josef-Winter-Platz 3, Steinberg, 84163 Marklkofen
Telefon: 	08734 1491
E-Mail: 	 kiga_steinberg@marklkofen.de
Kindergartenleitung Steinberg: Stefanie Hauer
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 07:00 – 17:00 Uhr
Betreuungsangebot:
–	 Kinderkrippe für Ein- bis Dreijährige
–	 Kindergarten für Kinder ab drei Jahren
 

SCHULEN
 
Die Grundschule Marklkofen legt den Schwerpunkt ihrer 
Unterrichts- und Erziehungsarbeit ganz besonders auf die 
bestmögliche Förderung aller Schülerinnen und Schüler. 
Der Unterricht orientiert sich an den Kindern, unterstützt 
von modernen Medien. Jedem Kind soll ermöglicht werden, 
seine individuellen Fähigkeiten zu entwickeln. Das Schul
umfeld wirkt sich positiv auf die Entwicklung der Kinder aus. 
Die Motivation für das Lernen und den gewaltfreien Um-
gang miteinander wird gestärkt. Schulleitung und Lehrkräfte 
fördern auf der Basis gegenseitigen Vertrauens die Eigen-
verantwortung der Kinder. Erziehung soll geprägt sein von 

Haus für Kinder, Marklkofen

BETREUUNG UND BILDUNG 
DES NACHWUCHSES

Liebe zum Kind, Gerechtigkeit und Konsequenz. Deshalb 
­stehen Schule und Elternhaus in stetem Kontakt mitein­ander 
und betrachten Erziehung als ihre gemein­same Aufgabe.

Grundschule Marklkofen
Schulleitung: Frau Brigitte Reubel
Schulweg 13, 84163 Marklkofen
Telefon: 	08732 317
E-Mail: 	 gs.marklkofen@t-online.de
www.grundschule.marklkofen.de

Mittelschule Frontenhausen
Schulleitung: Herr Karl Peter Fuchs
Schulstraße 14, 84160 Frontenhausen
Telefon:	08732 930814
E-Mail: 	 hs.frontenhausen@t-online.de
www.ms-frontenhausen.de

Herzog-Tassilo-Realschule
Staatliche Realschule Dingolfing
Dr.-Josef-Hastreiter-Straße 20, 84130 Dingolfing
Telefon: 	08731 31420
E-Mail: 	 realschule.dingolfing@t-online.de
www.realschule-dingolfing.de

Ingrid Frischmann

„Ich bin Mutter eines Grund­
schülers und engagiere mich 
zeitweise als Schülerlotsin in 
unserer Ortschaft. Ich bin hier 
aufgewachsen, und an diesem 
Wohnort soll sich für mich 
auch nichts ändern! Besonders 
gut finde ich den Turn- und 
Sportverein.“
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FREIZEITANGEBOTE  
FÜR KINDER & JUGENDLICHE

Viktor-Karell-Schule
Staatliche Realschule Landau a. d. Isar
Pfarrer-Huber-Straße 17, 94405 Landau
Telefon: 	09951 59485
E-Mail: 	 rs.landau.isar@t-online.de
www.rs-landau-isar.de

Realschule der Dominikanerinnen St. Maria
Staatliche Realschule Niederviehbach
Klosterstraße 12, 84183 Niederviehbach
Telefon:	08702 8462
E-Mail: 	 sekretariat@realschule-stmaria.de
www.realschule-stmaria.de

Gymnasium Dingolfing
Kerschensteinerstraße 6, 84130 Dingolfing
Telefon: 	08731 3196-0
E-Mail: 	 gymnasium@gymnasium.dingolfing.de
www.gymnasium-dingolfing.de

Gymnasium Landau a. d. Isar
Harburger Straße 12, 94405 Landau
Telefon: 	09951 98370
E-Mail: 	 sekretariat@gymnasium-landau.de
www.gymnasium-landau.de

In zahlreichen Vereinen und Institutionen können Jugendliche­ 
Verantwortung übernehmen und sich einbringen. So fügen 
sie sich nicht nur nach und nach in die Gemeinschaft ein, 
­sondern schaffen auch etwas, auf das sie stolz sein können.­ 
In der Gemeinde Marklkofen leisten alle Vereine eine her
vorragende Jugendarbeit. Speziell die Pfadfindergruppe 

Steinberg, der Sachausschuss Jugend der katholischen Kirche, 
die Kolpingjugend oder die Landjugend Steinberg bieten ein 
breites Spektrum für aktive Freizeitgestaltung für Kinder und 
Jugendliche an.

FERIENPROGRAMM DER GEMEINDE 
MARKLKOFEN

In Zusammenarbeit mit den örtlichen Vereinen und 
freiwillig­ Engagierten wird jedes Jahr ein gemeinsames 
Ferienprogramm mit der Marktgemeinde Frontenhausen 
erstellt. Das Programmheft bietet rund 50 Veranstaltungen­ 
für Kinder zwischen fünf und fünfzehn Jahren an, um 
die Sommerferien abwechslungsreich und sinnvoll zu 
gestalten.
 

KREISJUGENDRING DINGOLFING-LANDAU

Seit mehr als 30 Jahren bietet der Kreisjugendring Dingol
fing­-Landau für Kinder und Jugendliche Ferienfahrten an. 

Die Erfolgsgeschichte begann 1978 mit einem Zeltlager auf 
dem Bahndamm in Steinberg. Unzählige Jugendliche haben 
seitdem ihre Ferien mit dem Kreisjugendring verbracht und 
dabei Gemeinschaft erlebt, Verantwortung in der Gruppe 
übernommen und natürlich viele nette Leute kennengelernt. 
Angesichts der großen Nachfrage wurde das Angebot immer 
weiter ausgebaut und unter anderem Fahrten nach Frank-
reich, England, Irland, Griechenland oder Italien angeboten. 
Der Kreisjugendring war auch maß­geblich an der Einführung 
des Ferienprogramms beteiligt, das ab 1982 einen­ wahren 
Run erlebte. Garant für den Erfolg sind neben den Orga­ni
satoren vor allem die vielen ehrenamtlichen Betreuer, die 
ihre Freizeit dazu verwenden, um Jugendlichen einzigartige 
Ferien zu bereiten. Weitere Infos gibt’s unter www.kreis
jugendring-dingolfing-landau.de.
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Behindertengerechtes Reisen mit Erfahrung

Ganserer Reisen

Eichenweg 1, 84160 Frontenhausen
Tel.: 08732 / 1337, Fax: 08732 / 6146
www.ganserer-reisen.deKreisverkehr, Marklkofen bei Nacht

mailto:rs.landau.isar@t-online.de
http://www.rs-landau-isar.de
mailto:sekretariat@realschule-stmaria.de
http://www.realschule-stmaria.de
mailto:gymnasium@gymnasium.dingolfing.de
http://www.gymnasium-dingolfing.de
mailto:sekretariat@gymnasium-landau.de
http://www.gymnasium-landau.de
http://www.kreis�jugendring-dingolfing-landau.de
http://www.ganserer-reisen.de


GRILLPLATZ AM SÜDUFER DES VILSTALSEES

Die Gemeinde Marklkofen bietet für Kinder, Jugend­liche 
und Erwachsene die Benutzung eines Grillplatzes am Süd-
ufer des Stausees an. Der Grillplatz befindet sich auf dem 
Gelände des Wasserwirtschaftsamtes Landshut. Durch die 
unmittelbare Lage zur „Seehütt‘n“ am Stausee ist auch eine 
Toilettenbenutzung sichergestellt. Die Nutzung des Grill-
platzes ist genehmigungspflichtig und eine Reser­vierung 
muss rechtzeitig vorab beim Pächter der „Seehütt‘n“ (Diet-
mar Dobler, Telefon: 08734 938749 oder­ 0152 01772144) 
bzw. bei der Gemeinde Marklkofen ­(Telefon: 08732 91190) 
erfolgen. 

MIT DEM FREIZEITBUS ZUR PARTY

Die verschiedenen Eventlocations zu erreichen, ist für 
Jugend­liche kein Problem, denn seit mehr als 20 Jahren 
– genau seit Oktober 1993 – gibt es im Landkreis Din­golfing-
Landau einen Freizeitbus. Begonnen wurde mit zwei 
Bussen, ­mittlerweile sind jeden Samstagabend vier ­Busse 
im gesamten Landkreisgebiet im Einsatz. Fahrpläne gibt es 
im Freizeitbus, im Landratsamt sowie in den Rathäusern 
der Städte und Gemeinden. Während der Sommermonate 
von Mitte Juni bis Anfang September macht der Freizeitbus 
Sommerpause.

Jacqueline Denk

„Marklkofen ist für die Kleinen 
echt einmalig! Der Kindergarten 
wurde umgebaut, es gibt eine 
tolle Mutter-Kind-Gruppe. An 
der Vils gehen wir manchmal 
zu einem Wasserspielplatz, 
alles ist dort naturbelassen.“

Vilsstegbrücke

Stausee
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Wer sein Leben in der Gemeinde Marklkofen verbracht hat, 
ist dort auch im Alter nicht allein. Private Kontakte, Vereins
zugehörigkeit und soziales Engagement bringen Senioren 
mit anderen Menschen zusammen und lassen sie in der Ge-
meinschaft aktiv sein. Wer Anteil nimmt am Leben ­ringsum, 
wer Kontakte und Freundschaften pflegt, wer vielfältige 
Möglichkeiten nutzt, Sinnvolles zu tun, wer sich für andere 
engagiert und auch die schönen Dinge und Erfahrungen zu 
genießen versteht, der bleibt als Senior innerlich jung.

Es gibt viele Tätigkeitsfelder im Ehrenamt, in denen Lebens
erfahrung pures Gold wert ist. Sei es als Schülerpate, 
Berater bei Behördengängen, Leih-Oma oder -Opa. Jahr-
zehnte von Lebens- und Berufserfahrung bringen auf 
jeden Fall wichtiges Expertenwissen hervor. Gerade heute 
ist das Engagement von Senioren für die Gesellschaft sehr 
­wichtig. Die FreiwilligenAgentur Dingolfing-Landau hilft bei 

SEINEN LEBENSABEND  
IN MARKLKOFEN VERBRINGEN

der Vermittlung sinnvoller Aufgaben. Sie stellt auch regel-
mäßig für Senioren spezielle Computerkurse, Unterstützung 
im Rahmen der Nachbarschaftshilfe und Ähnliches auf die 
­Beine. Für aktive Senioren gibt es hier vieles zu entdecken.

Mobilsein ist auch ohne Auto möglich. Neben Wohlfahrtsver-
bänden, die Reisen für ältere Menschen mit Erkrankungen 
anbieten, gibt es inzwischen auch zahlreiche Reiseunter-
nehmen, die sich auf Seniorenreisen spezialisiert haben. 
Reisen regt nicht nur zur Kommunikation an, sondern be-
deutet auch, am gesellschaftlichen Leben teilzunehmen und 
vor allem, etwas anderes als die gewohnte Umgebung zu er-
leben. Für die Zukunft ist ein jährlicher Seniorenauflug mit 
dem Ersten Bürgermeister geplant.

Hannelore Steimer

„Bei uns in der Region kann 
man sehr schön spazieren 
gehen – ich bin gerne im Grünen 
unterwegs. Es gibt gut ausge­
schilderte Rundwege, auf denen 
man sich zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad fortbewegen kann.“
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WIR PFLEGEN MIT HERZ

Vilsbiburger Straße 29 • 84160 Frontenhausen
Telefon 08732 / 93 83 34 • Telefax: 08732 / 93 92 466

alfina@alfinas-pflegedienst.de • www.alfinas-pflegedienst.de

mailto:alfina@alfinas-pflegedienst.de
http://www.alfinas-pflegedienst.de


Durch regelmäßige sportliche Betätigung halten sich 
­Seniorinnen und Senioren bis ins hohe Alter fit. Außerdem 
treffen sie hierbei ungezwungen Freunde, ­Bekannte und 
neue Kontakte. Der TSV Marklkofen bietet eine wöchentliche 
­Seniorengymnastik an. Ebenso können sich ältere Menschen 
auch beim SV Steinberg bei der wöchentlichen Senioren
gymnastik körperlich ertüchtigen.

Für jeden älteren Menschen kann trotz vieler Aktivitäten der 
Zeitpunkt kommen, an dem eine eigenständige Versorgung 
nicht länger möglich ist und unter Umständen Hilfe rund um 
die Uhr notwendig wird. Pflegebedürftige benötigen dann ein 
Zuhause, das ihnen erlaubt, eigenen Interessen nachzugehen, 
gleichzeitig aber auch qualifizierte und liebevolle Pflege 
und Betreuung sicherstellt. Eine solche Umgebung bieten 
die ­Senioren- und Pflegeheime des Landkreises Dingolfing-
Landau. Wer die Möglichkeit hat, in der eigenen Wohnung 
beziehungsweise dem eigenen Haus betreut zu werden, kann 
einen Betreuungsvertrag mit einem ambulanten Dienst oder 
Trägerverein abschließen. Der Betreuungsvertrag regelt die 
Informations- und Beratungsleistung, Hausbesuche für einen 
regelmäßigen Kontakt sowie die Organisation von Hilfen je 
nach Bedarf. Fragen dazu beantwortet die Seniorenkontakt-
stelle im Amt für Soziales und Senioren beim Landratsamt 
Dingolfing-Landau.

Die Gemeinde Marklkofen bietet darüber hinaus senioren
gerechte und barrierefreie Wohnungen an. Wohnangebot 
und Betreuungsleistungen können so miteinander ver­bunden 
werden. Das ermöglicht ein selbstbestimmtes Leben in den 
eigenen vier Wänden bis ins hohe Alter ­hinein. Auskünfte­ 
erteilt die Gemeinde Marklkofen direkt oder allgemein die 
Heimaufsicht des Landratsamtes Din­golfing-Landau. Letz-
tere informiert auch über Angebote der Kurzzeitpflege, die 
betreuenden Angehörigen eines pflege­bedürftigen ­älteren 
Menschen Urlaub und Erholung ermöglicht. So wird die 
­Bereitschaft und Fähigkeit zur Pflege auf Dauer erhalten und 
zusätzlich gestärkt.

BÜRGER HELFEN BÜRGER –  
DAS SENIORENNETZWERK MARKLKOFEN

So lange wie möglich in den eigenen vier Wänden bleiben – 
das ist der Wunsch der meisten Menschen. Nur die Mobilität, 
die macht einem manchmal einen Strich durch die Rechnung. 
Wer dann seine Familie nicht in unmittelbarer Nähe hat, dem 
soll durch diesen Bürgerservice wieder ein Stückchen mehr 
Lebensqualität ermöglicht werden. Die Gemeinde Marklkofen 
hat ein Netzwerk ins Leben gerufen, bei dem Bürgerinnen 
und Bürger aus der Gemeinde auf freiwilliger Basis allein
stehenden Seniorinnen und Senioren Hilfe und Unterstützung 
anbieten. Das Seniorennetzwerk bietet sowohl Fahrdienste 
jeglicher Art an – zum Arzt, zum Einkaufen, zur Apotheke 
oder zu Be­hörden etc. – als auch Hilfe im Haushalt und Gar-
ten, bei kleineren handwerklichen Reparaturen, aber auch bei 
Computer- oder Internetfragen oder beim Gassiführen des 
Haustieres, sowie auch beim Vorlesen, wenn die Augen nicht 
mehr richtig mitmachen wollen. Dabei versteht sich die Initia
tive als Notfall- und Seniorenhilfe und nicht als Konkurrenz 
zu familiärer und professioneller Hilfe. Dies ist schon aus rein 
rechtlichen Gründen nicht erlaubt. Die Initiative unterstützt 
Marklko­fener Bürger aus allen Teilen der Gemeinde. Der 
Radius für die ehrenamtlichen Fahrdienste beschränkt sich in 
der Regel auf Reisbach, Frontenhausen und Marklkofen bzw. 
einen Umkreis von rund zehn Kilometern. 

Kontaktdaten

Seniorennetzwerk Marklkofen
Vermittlung der Dienste erfolgt über die Gemeindeverwaltung
Telefon:	 08732 91190

Seniorenbeauftragte der Gemeinde Marklkofen
Johanna Preu
Telefon:	 08732 6593

Seniorenkontaktstelle im Landratsamt
Landratsamt Dingolfing-Landau
Amt für Soziales und Senioren
Sandra Römer, Erdgeschoss, Zimmer 44
Obere Stadt 1, 84130 Dingolfing
Telefon:	 08731 87-456
E-Mail: 	 sandra.roemer@landkreis-dingolfing-landau.de
www.landkreis-dingolfing-landau.de

Kreissenioren- und Pflegeheim St. Josef
Krankenhausstraße 19, 94419 Reisbach
Telefon: 	08734 9391-11
E-Mail: 	 info@seniorenheim-reisbach.de

Kreissenioren- und Pflegeheim St. Antonius 
Hauptstraße 28, 84152 Mengkofen
Telefon: 	08733 9391-24
E-Mail:	 info@seniorenheim-mengkofen.de
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Die Grundversorgung mit ärztlichen Leistungen ist in der 
Gemeinde Marklkofen grundsätzlich gewährleistet. Sowohl 
ein Allgemeinmediziner wie auch eine Zahnärztin praktizieren 
direkt im Ort. Des Weiteren ist im Wohn- und Geschäftshaus 
Marklkofen eine Physiotherapeutische Praxis untergebracht. 
Ergänzt wird dieses Angebot der gesundheitlichen Vor­sorge 
und Erstbetreuung durch die umfangreichen Leistungen 
der drei Krankenhäuser Dingolfing, Landau a. d. Isar sowie 
Vilsbiburg.

ÄRZTE UND KRANKENHÄUSER

Gemeinschaftspraxis  
Franz Karl und Dr. Katharina Bauer
Frontenhausener Straße 8, 84163 Marklkofen
Telefon:	 08732 2341

Zahnarzt

Praxis
Julia Girnghuber
Bahnhofstraße 18, 84163 Marklkofen
Telefon:	 08732 2962
E-Mail: 	 info@zahnarzt-marklkofen.de
www.zahnarzt-marklkofen.de 

Krankenhäuser

DONAUISAR-Klinikum, Standort Dingolfing  
Teisbacher Straße 1, 84130 Dingolfing 
Telefon: 	08731 88-0
E-Mail: 	 info@donau-isar-klinikum.de
www.donau-isar-klinikum.de 

GESUNDHEIT UND SOZIALES: 
GUT VERSORGT IN MARKLKOFEN

FreiwilligenAgentur 
Dingolfing-Landau
84130 Dingolfing, Steinweg 31
Telefon:	 08731 3247133
Fax: 	 08731 3247173 
E-Mail: 	 info@fwa-dingolfing-landau.de
www.fwa-dingolfing-landau.de

Volkshochschule Dingolfing
Stadionstraße 50
Telefon: 	08731 60809
E-Mail: 	 info@vhs-dingolfing.de
www.vhs-dingolfing.de

Volkshochschule Landau
Fleischgasse 60
Telefon: 	09951 90180
E-Mail: 	 info@vhs-landau.de
www.vhs-landau.de

Katholische Erwachsenenbildung Dingolfing-Landau
Telefon: 	08731 74620
E-Mail: 	 info@keb-dingolfing-landau.de
www.keb-dingolfing-landau.de

Landratsamt Dingolfing-Landau
Heimaufsicht
Anneliese Maier
Obere Stadt 1, Dingolfing
Telefon:	 08731 87458
E-Mail: 	 anneliese.maier@landkreis-dingolfing-landau.de
www.landratsamt-dingolfing-landau.de
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DONAUISAR-Klinikum, Standort Landau an der Isar  
Bayerwaldring 17, 94405 Landau an der Isar
Telefon: 	09951 75-1
E-Mail: 	 info@donau-isar-klinikum.de
www.donau-isar-klinikum.de

LA.KUMED – Krankenhaus Vilsbiburg
Krankenhausstraße 1, 84137 Vilsbiburg
Telefon:	 08741 60-0
E-Mail: 	 info@lakumed.de
www.lakumed.de

Privatpraxen

Breuss Massage Praxis und Praxis für Psychologische  
Beratung und Coaching
Hannelore Kirschner
Schloß Poxau
Klosterstraße 25, Poxau, 84163 Marklkofen
Telefon:	 0151 62631898
E-Mail: 	 hanni.kirschner-ILP@t-online.de
www.schlosspoxau.de

Praxis für Physiotherapie und Krankengymnastik
Sarita Müller-Menendez
Hauptstraße 14, 84163 Marklkofen
Telefon:	 08732 937133

Apotheken

In Marklkofen gibt es zur Zeit keine Apotheke, jedoch je-
weils zwei in Frontenhausen und Reisbach. Apotheken in 
der Nähe sind außerdem unter dem weiterführenden Link 
www.apotheken.de zu finden. Dort gibt es auch Hinweise 
auf den jeweiligen Apotheken-Notdienst.

KIRCHEN

Katholische Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt
Kirchweg 1, 84163 Marklkofen

Katholische Pfarrkirche Steinberg
Josef-Winter-Platz 4, 84163 Marklkofen-Steinberg

Katholische Kirche St. Karl
Klosterstraße 25, 84163 Marklkofen-Poxau

Katholische Kirche St. Georg
Kalvarienbergstraße 12, 84163 Marklkofen-Poxau

Katholisches Pfarramt Marklkofen
Hauptstraße 22, 84163 Marklkofen
Telefon: 	08732 1331
E-Mail:	 pfarramt@pfarrei-marklkofen.de
www.pfarrei-marklkofen.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Dienstag		 14:00 – 18:00 Uhr und  
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr

Pfarrkirchenstiftung Steinberg
Josef-Winter-Platz 1, 84163 Marklkofen-Steinberg
Telefon: 	08734 93004
www.pfarrei-steinberg.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Dienstag		 16:00 – 17:00 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Reisbach – Frontenhausen
Lerchenweg 20, 84160 Frontenhausen
Telefon:	 08732 937483
E-Mail: 	 pfarramt.reisbach-frontenhausen@elkb.de
www.frontenhausen-evangelisch.de 

FRIEDHÖFE

gemeindl. Friedhof Marklkofen
Dr.-Johann-Maier-Straße 2, 84163 Marklkofen

kirchl. Friedhof Marklkofen
Kirchweg 1 / Hauptstraße, 84163 Marklkofen

Friedhof Steinberg
Josef-Winter-Straße 7, 84163 Marklkofen-Steinberg

©
Ro

n 
Ch

ap
pl
e 
St
oc
k 
/ T
hi
nk
st
oc
kP
ho

so
ts
 

Schwoager Steige, Steinberg
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SPORTANLAGEN UND 
FREIZEITEINRICHTUNGEN
 

Blühende Landschaften, intakte Dörfer, Erholung abseits 
der Ballungsräume, Radeln durch ein Paradies an Touren,­ 
­Geschichte hautnah erleben, Spaß am und im Wasser, ge-
sunde Schmankerl genießen und bei Freunden gemütlich 
feiern: Das ist das Ferienland Dingolfing-Landau. Die 
Gemeinde Marklkofen befindet sich mitten in diesem 
­Freizeitparadies. So liegt das im Jahre 1978 eröffnete Freibad 
in Steinberg im landschaftlich reizvollen Mittleren Vilstal. Mit 
seiner 70-Meter-Wasserrutsche ist das Bad eine attraktive 
Freizeiteinrichtung. Brauch- und Beckenwasser werden mit 
einer umweltfreundlichen Solarheizung erwärmt. Seit Ende 
April 2005 wird das Bad zusätzlich durch eine Wärme­pumpe 
beheizt. Darüber hinaus gibt es rund um den 100 Hektar 
großen Vilstalsee nahezu alle Wassersportmöglichkeiten – 
vom Schwimmen über Tauchen bis zum Segeln und Surfen. 

Ebenfalls in nächster Nähe, auf den Anhöhen des Mitt-
leren Vilstals, warten ein 18-Loch-Golfplatz sowie 
eine moderne ­Minigolfanlage auf ihre Besucher. Eine 
weitere­ große Attraktion ist der Bayernpark bei Reis-
bach. Beschauliche Kindereisenbahnen für die Kleinsten, 
­erfrischende Wasserfahrgeschäfte und abenteuerliche 
Achterbahnen für die ganze Familie sowie rasante Action 

im Freischütz Launch-Coaster machen den Bayern-Park 
zum unvergesslichen Familien-Ausflugsziel. Jährlich gibt es 
neue Attraktionen und spannende Events. Im gesamten 
Erholungsgebiet befinden sich viele gemütliche Gasthöfe, 
Pensionen und Ferienwohnungen. Campingfreunden steht 
ein moderner Campingplatz schräg gegenüber dem Vils-
talsee zur Verfügung. Eine ganz besondere Attraktion ist 
das jährlich am letzten Wochenende im Juli stattfindende 
Seefest mit Segelregatta, Pferderennen und vielen weiteren 
Schmankerln. Zwei gemütliche Kioske, im Süden des Vilstal-
sees die „Seehütt’n“ und im Norden direkt am Vilstalradweg 
die „Hütte“ des Fördervereins Mittleres Vilstal e. V., laden zur 
Verschnaufpause ein. 

Mit mehr als 540 bestens ausgeschilderten Radlwegen 
und Touren ist der Landkreis außerdem ein richtiges 
Radler-Paradies.

Seehütt‘n Stausee Südufer

Freibad Steinberg
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Freibad Steinberg

• 70 m – Wasserrutsche
• Beach-Volleyballfeld
• Boccia-Bahn
• Kinderspielplatz
• Einstieghilfe für Menschen   
 mit Handicap
• Kiosk

Badesaison von 
Mai bis September
Öffnungszeiten:
täglich von 08.30 bis 20.00 Uhr

bei schlechtem Wetter
von 08.30 bis 12.00 Uhr und 
von 16.00 bis 19.00 Uhr

Milchstraße 50 · Steinberg
84163 Marklkofen · Tel. 08734 1279

Eintrittspreise und Informationen zu Saisonkarten 
erhalten Sie unter www.marklkofen.de/freibad

http://www.marklkofen.de/freibad


Umberto Ferale
 

„Mir gehört die Pizzeria am 
Marktplatz hier. Seit etwa vier 
Jahren betreibe ich das Lokal. 
Dafür bediene ich meist 
von zehn Uhr morgens bis 
Mitternacht meine Kunden. 
Der Standort hier ist meiner 
Meinung nach ideal.“

FREIZEITEINRICHTUNGEN

Freibad Steinberg
Milchstraße 50
Steinberg, 84163 Marklkofen
Telefon:	 08734 1279

Feuerstelle am Vilstalsee
Das Grillen an der Feuerstelle am südlichen Stauseeufer 
ist genehmigungspflichtig. Eine Anmeldung muss rechtzeitig 
erfolgen bei:

Dietmar Dobler (Telefon: 08734 938749 oder 0152 01772144)
oder Gemeinde Marklkofen (Telefon: 08732 91190)

Bayern-Park
Fellbach 1, 94419 Reisbach
Telefon:	 08734 92980
www.bayern-park.de

Freizeitbad Caprima
Stadionstraße 44, 84130 Dingolfing
Telefon:	 08731 4614
www.caprima.de

SPORTEINRICHTUNGEN

Turnhalle Marklkofen
Schulweg 13, 84163 Marklkofen

Turnraum im Kindergarten Steinberg
Josef-Winter-Platz 3
Steinberg, 84163 Marklkofen

Die Belegungspläne sowie weitere Informationen 
­erhalten Sie auf der Homepage der Gemeinde unter ­ 
www.marklkofen.de/sporteinrichtungen.

GASTRONOMIE UND ÜBERNACHTUNG

Taverne Akropolis 
Hauptstraße 18, 84163 Marklkofen
Telefon:	 08732 1350
 
Albrecht Kösbauer
Poxau, Klosterstraße 4, 84163 Marklkofen
Telefon:	 08732 92040
E-Mail:	 info@albrecht-koesbauer.de 
www.albrecht-koesbauer.de

Al Centro
Pizzeria – Eiscafé – Bistro
Hauptstraße 14, 84163 Marklkofen
Telefon: 	08732 3589954
 
Schloss Poxau
Poxau, Klosterstraße 25, 84163 Marklkofen
Telefon: 	08732 938693
E-Mail:	 fa.antonberger@t-online.de
www.schlosspoxau.de

Gasthaus Baumgartner
Warth, Milchstraße 76, 84163 Marklkofen
Telefon: 	08734 9299-0
E-Mail: 	 info@baumgartner-gasthof.de
www.baumgartner-gasthof.de

Vilstalsee-Camping
Steinberg, Milchstraße 55, 84163 Marklkofen
Telefon: 	08734 932346
E-Mail: 	 info@vilstalseecamping.de
www.vilstalseecamping.de

Vilssteg
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Eine aktuelle Übersicht über  
die örtlichen Vereine gibt  
es auf der Homepage  
der Gemeinde:

 
 
http://www.marklkofen.de/vereine

BUNTES VEREINSLEBEN
 
Die Vereine sind eine wichtige Stütze für die Gemeinschaft 
der Gemeinde Marklkofen. Sie bieten die verschiedensten 
Möglichkeiten aus den Bereichen Sport, Kultur und Ge­sell
schaft an. Einwohner des Ortes sind herzlich ein­geladen, sich 
an der ehrenamtlichen Arbeit, der körper­lichen Ertüch­tigung 
und der Geselligkeit zu beteiligen. Gäste werden freundlich 
aufgenommen und dürfen während ihres Aufenthaltes in 
Marklkofen gerne vorbeischauen.

Doch die Vereine leisten noch sehr viel mehr. In der Jugend-
arbeit geben sie Heranwachsenden einen notwendigen 
Rahmen, ertüchtigen sie körperlich und führen sie im Laufe 
der Jahre an verantwortliche Tätigkeiten heran, wie zum 
Beispiel Übungs- und Gruppenleiter. Dazu gehört selbst-
verständlich ein Bildungs- und Qualifizierungs­angebot. 
Senioren werden mit ihrer Lebenserfahrung und persön
lichen Kompetenz in das Vereinsleben eingebunden.

Nicht zuletzt bereichern die Vereine in Marklkofen das 
­gesellschaftliche Leben durch Wettkämpfe, Turniere, kultu-
relle Darbietungen, Feste und viele weitere Aktivitäten. Ein 
Ort ohne Vereine wäre heutzutage sehr viel ärmer, denn 

die Vereine tragen auch eine große Verantwortung für das 
­Gemeinwesen, indem sie beispielsweise Betreuungsauf-
gaben übernehmen und auch darüberhinaus sehr viele 
ehrenamtliche Leistungen erbringen.

In der Gemeinde Marklkofen haben sich verschiedenste 
­Vereine vom Naturschutzbund über den Englisch-Stamm-
tisch und zahlreiche Fördervereine bis zur Karate-Gruppe, der 
Liedertafel sowie der Segelvereinigung, dem Spielmannszug 
und der Theater­bühne angesiedelt und inzwischen etabliert. 
Die meisten Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde 
Marklkofen sind Mitglied in mindestens einem Verein ihres 
Ortes. Das zeigt die Akzeptanz der Vereine ebenso wie die 
gesellschaftliche Freude am Vereinsleben, denn hier trifft 
sich die Gemeinschaft zu vielerlei Anlässen, tauscht sich aus, 
feiert und lebt auf diese Weise einfach miteinander.

Dorfgemeinschaftshaus in AiglkofenMaibaum, Marklkofen

Galina Kasanzew
 
 
„In Marklkofen gefällt es mir 
sehr gut! Ich möchte später 
einmal hier bleiben. Hier gibt 
es einen Joggingpfad und einen 
Fußballplatz. Außerdem ist die 
Gegend sehr sauber. Ich habe 
hier meinen Arbeitsplatz.“
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Das Mäandertal lädt alle ein, die malerische Landschaft und 
die zahllosen Kulturschätze des Vilstals bei Marklkofen mit 
allen Sinnen zu erleben. Hier schlängelt sich die Vils in un-
zähligen „Mäandern“ idyllisch durch die bunt blühende­ 
­Wiesenaue – ein Eldorado für viele seltene Pflanzen- und 
Tierarten. 

Der Treffpunkt Mäandertal bündelt als zentrale Infor
mationsplattform die vielfältigen Attraktionen dieser für 
viele noch unbekannten Region. Ein besonderes Erlebnis-
programm in der Natur wird für Kinder und Jugendliche 
angeboten. Vor Ort befindet sich ein Info-Pavillon mit 
Gruppenraum, ein Aktionsfeld zum Spielen, Lagern und 
Feiern, einem Wildnisbereich, einem Wasserspielplatz 
und anderen interessanten Spielräumen. Hier werden die 
­Blumen der Trolle gesucht, die Untiefen der Vils ­erforscht, 
Spuren des Menschen aus der Zeit der Pyramiden ent-
deckt. Mit dem Angebot von Führungen, Aktionen und 
pädagogischen Begleitmaterialien wird die Natur im Vilstal 
zum Lern- und Erfahrungsraum. Aber auch die „­Großen“ 
können das Mäandertal rege nutzen: Hier trifft man sich zu 
Exkursionen und Events wie zum Beispiel kleinen ­Märkten 
und Festen. Natürlich lässt sich auch von hier aus einfach 
in die wunderbare Natur hinaus wandern.

Der Vilstal-Stausee wurde in den Jahren 1972 bis 1976 zum 
Schutz vor Hochwasser angelegt. Der westliche Teil des Sees 
und der anschließende Bereich mit Wiesen, Ge­wässern, 
Röhricht und Gehölzbeständen wurde im Jahre 1984 zum 
Naturschutzgebiet „Vilstal bei Marklkofen“ ­erklärt. Es hat 
eine Größe von knapp 175 Hektar.

KUNST UND KULTUR FÜR JUNG UND ALT

Infogebäude Mäandertal

Caroline Meirhofer

 

„Ich liebe es, mit anderen 
Menschen Kontakt zu haben! 
Daher arbeite ich hier beim 
Bäcker, da kommen immer gut 
gelaunte Leute vorbei. Dafür 
stehe ich gerne auch mal um 
fünf Uhr morgens auf.“

Vilstalsee
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Luftaufnahme Poxau Stausee im Morgenrot
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Bestattungen
Überführungen

Grabaushub

Särge und Sargausstattung
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Tag und Nacht erreichbar!

08732 930121

Schreiner� 11
Sicherheitskonzepte� U3
Stahlbau� 2
Treppen� 9
Treppengeländer� 10
Veranstaltungsschutz� U3
Zäune� 10
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Holz� 9
Holzformteile� 9
Küchen� 11
Mann + Hummel GmbH� U2
Maschinenbau� 2
Metallbau� 2
Metzgerei� 10
Möbel� 11
Objektbewachung� U3
Pflegedienst� 19
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GmbH & Co.KG

GmbH & Co.KG

Unser Team überwacht was Ihnen wichtig ist

... konzentriert wie ein Falke

OBJEKTSCHUTZ

TESTKÄUFE
TESTDIEBE

PERSONENSCHUTZ

VERANSTALTUNGS
SCHUTZ

PRIVATDETEKTEI

WERTTRANSPORT

WWW.FALCON-SECURITY.DE

WIR VON FALCON SECURITY KONTAKTIEREN SIE UNS
Bei der Auswahl unseres Teams legen wir Wert 
auf Berufserfahrung, ein gepflegtes Erschei-
nungsbild, adäquate Umgangsformen, sowie 
Durchsetzungsvermögen und Willensstärke.

FALCON SECURITY GMBH & CO.KG
MICHAEL BRANDL
Gutenbergstraße 1
84160 Frontenhausen

Telefon: 08732 938 517 0
Mobil: 0170 281 225 4
E-Mail: info@falcon-security.de

mailto:info@falcon-security.de
http://www.falcon-security.de
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